
LOKALES GÜTERSLOHWestfalen-Blatt Nr. 235 Mittwoch, 8. Oktober 2008Cv16

WESTFALEN-BLATT
Gütersloher Morgenblatt, Harsewinkeler Zeitung,

Verler Zeitung, Zeitung für Rheda-Wiedenbrück

Herausgeber:
Carl–Wilhelm Busse †

Redaktionsleitung:
André Best

Ulrich Windolph

Chefs vom Dienst:
Andreas Kolesch (Nachrichten)
Carsten Jonas (Verlagstechnik)

Verantwortliche Redakteure:
Lokalausgaben: Michael Bräucker; Produktion: Thomas
Lunk; Nordrhein-Westfalen: Ernst-Wilhelm Pape, Chefrepor-
ter: Christian Althoff; Wirtschaft: Bernhard Hertlein; Sport:
Friedrich-Wilhelm Kröger; Politischer Korrespondent: Rein-
hard Brockmann; Aus aller Welt/Motor: Wolfgang Schäffer;
Schönes Wochenende: Ingo Steinsdörfer; Verlagsbeilagen:
Beatrix Meyer; Reise: Thomas Albertsen (Panorama-Verlag)

Lokalredaktion Gütersloh:
Leitung: Michael Delker, Dr. Stephan Rechlin (Stellv.);

Rheda-Wiedenbrück: Dirk Bodderas;
Lokalsport: Uwe Caspar

Lokalredaktion Verl:
Manfred Köhler, Elke Hänel

Verlagsleitung und für Anzeigen verantwortlich:
Gabriele Förster

Geschäftsführung:
Michael Best
Harald Busse

Verlag: Westfalen-Blatt
Vereinigte Zeitungsverlage GmbH

Pressehaus, Sudbrackstraße 14-18, 33611 Bielefeld
Postfach 10 31 71, 33531 Bielefeld

Telefax: 05 21 / 58 53 70
Telefon: 05 21 / 58 50

Internet: www.westfalen-blatt.de
E-Mail: wb@westfalen-blatt.de

Druck: PD Presse-Druck GmbH

Zur Zeit gilt für die Gesamtauflage die 
Anzeigenpreisliste Nr. 19 vom 1. Januar 2008

Abonnementskündigungen: Bei Boten- oder Postzustellung
können nur Abbestellungen zum Quartalsende berücksich-
tigt werden, wenn diese schriftlich möglichst per Einschrei-
ben bis zum 1. des Vormonats abgeschickt sind. Zusteller
nehmen Abbestellungen nicht entgegen. Bezugspreise
monatlich 17,20 € per Boten einschl. Zustell-Lohn mit
steuerfreiem Nachtzuschlag, bei Postzustellung 17,90 €.
Beim Abonnements- und Einzelverkaufspreis inkl. 7%
MwSt. Bei Abonnement-Unterbrechung erfolgt eine Rück-
vergütung des Bezugspreises ab dem siebten Tag der
Unterbrechung. Bei Nichterscheinen der Zeitung im Falle
höherer Gewalt oder bei Störung des Arbeitsfriedens
besteht kein Anspruch auf Haftung. Erscheinen werktags.
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manuskripte.

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck nur mit vorheriger
Einwilligung des Verlages. Anzeigen und Beilagen politischen
Aussageinhalts stellen allein die Meinung der dort

erkennbaren Auftraggeber dar.

Unserer Freitagsausgabe liegt das Unterhaltungs- und
Fernsehmagazin prisma bei.

Wir verwenden Zeitungspapier
mit hohem Altpapieranteil.

Schützen nehmen
am Festumzug teil

Gütersloh (WB). Der Schützen-
verein Pavenstädt will am Sams-
tag, 11. Oktober, seinen Kaiser
und seinen Jungschützenkönig
zum Landeskönigschießen nach
Bad Laasphe begleiten, um dort
am Festumzug teilzunehmen. Der
Bus fährt um 12.30 Uhr an der
Gaststätte »Raschke« ab. Außer-
dem lädt die Sportabteilung alle
Schützen zum Herbstschießen ein.
Für die Damen ist das Stechen am
Dienstag, 28. Oktober, für die
Schüler und Jugendlichen am
Samstag, 1. November und für die
Schützen am Sonntag, 2. Novem-
ber, geplant. Die Verleihung der
Pokale und Preise findet auf dem
Herbstfest am Samstag, 15. No-
vember, um 19.30 Uhr in der
Neuen Mühle statt.

Abschlussfahrt
führt nach Rheda

Gütersloh (WB). Das Bahnsozi-
alwerk Gütersloh-Rheda lädt am
Samstag, 11. Oktober, zur Saison-
Abschlussfahrt von Münster nach
Rheda ein. Unterwegs werden die
fleißigsten Teilnehmer an den Ver-
anstaltungen des Jahres prämiert.
Die Anreise nach Münster erfolgt
mit dem Zug ab Gütersloh um 9.38
Uhr, ab Rheda um 9.43 Uhr.
Weitere Auskünfte erteilt Georg
Bartsch, Tel. 0 16 0/9 74 31 04 3.

Mit dem Bus zum
Böckstiegel-Haus

Gütersloh (WB). Der Heimat-
verein Gütersloh veranstaltet am
Dienstag, 14. Oktober, und am
Dienstag, 21. Oktober, eine Bus-
fahrt zum Böckstiegel-Haus nach
Werther. Anmeldungen bei Willi
Kramme, Tel. 0 52 41/4 81 49.

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

GÜTERSLOH

Geburten

23. September: Nils Petschulat,
Marthastr. 21a.
27. September: Alva Schulte,
Karlsweg 18; Samed Halici,
Eschenweg 14.
29. September: Charlotte Friederi-
ke Berger, Rapunzelweg 27; Laura
Prass, Güthstr. 36.

Trauerfälle

Ursula Landwehr geb. Sommer-
kamp, Bohlenstraße 59, starb im
Alter von 80 Jahren. Der Trauer-
gottesdienst ist am Donnerstag, 9.
Oktober, um 14 Uhr in der Kapelle
auf dem Stadtfriedhof, Fried-
hofstraße. Die Urnenbeisetzung
findet später im engsten Familien-
kreis statt.

Wilhelm Vieker, Ahornallee 244,
starb im Alter von 93 Jahren. Der
Trauergottesdienst ist am Freitag,
10. Oktober, um 13 Uhr in der
Friedhofskapelle, Friedhofstraße.
Anschließend findet die Beiset-
zung statt.

RIETBERG

Geburten

29. September: Elias Aistermann,
Lessingstr. 21.

RHEDA-WIEDENBRÜCK

Geburten

26. September: Belinay Basyigit,
Weserstr. 11.
27. September: Marie Temkova,
Eusterdiekstr. 8.

Trauerfälle

Hans Mader, Portlandstraße 91,
starb im Alter von 88 Jahren. Die
Beisetzung fand im engsten Fami-
lien- und Bekanntenkreis statt.

Ein Camp im Zeichen der Zukunftsenergien
20 Schüler aus Bielefeld und dem Kreis Gütersloh informieren sich über den Ingenieurberuf

Bielefeld (hz). Gymnasiastin Le-
na Hanswillemenke möchte sich
über Alternativen zu den fossilen
Energieträgern informieren, die
Schüler Thomas Wolf und Marc
Klegrewe interessieren sich für
den Ingenieurberuf. Ihren Wis-
sensdurst zu stillen, dazu haben
die drei Jugendlichen und 17
weitere Altersgenossen nun noch
vier Tage Zeit. Gestern hat für die
insgesamt 20 Schüler von weiter-
führenden Schulen aus Bielefeld

und dem Kreis Gütersloh das
zweite »Stadtwerke energy camp
2008« begonnen. Die Veranstal-
tung steht ganz im Zeichen der
Zukunftsenergien und soll einen
umfassenden Überblick über Po-
tenziale und Nutzungsmöglichkei-
ten erneuerbarer Energiequellen,
aber auch über rationelle Energie-
verwendung geben.

Veranstalter ist die Energie Im-
puls OWL, ein Netzwerk von 120
Firmen. Unterstützt wird das

Camp von den Stadtwerken Biele-
feld und Gütersloh sowie der
Agentur für Arbeit. Katja Krause
von der Arbeitsagentur sieht das

Ganze nicht nur als praktische
Berufsberatung, sondern auch als
Nachwuchswerbung für den Inge-
nieurberuf. »Der Bedarf an Fach-

kräften bei den Arbeitgebern ist
größer als das Angebot. Die Fir-
men suchen händeringend Nach-
wuchs«, sagt Katja Krause.

Zukunftsenergien im Blick: Die 20 jungen Teilnehmer
des »Stadtwerke energy camps 2008« und Vertreter

der Sponsoren der Veranstaltung vor der Solaranlage
auf dem Dach des Hauses der Technik am Jahnplatz.

DIE TEILNEHMER
Folgende Schüler nehmen am

Camp teil: Klaus Akman, Martin-
Niemöller-Gesamtschule Biele-
feld; Lena Fischer, Friedrich-von-
Bodelschingh-Schule Bethel;
Christoph Georgi, Städtisches
Gymnasium Gütersloh; Lena
Hanswillemenke, Gymnasium
Nepomucenum Rietberg; Jan
Heitmann, Carl-Miele-Berufskol-
leg des Kreises Gütersloh; Hussen
Kalaf, Gesamtschule Stieghorst;
Marc Klegrewe, Helmholtz-Gym-
nasium Bielefeld; Michael Lebe-
dew, Max-Planck-Abendgymna-
sium; Arne Mayer, Evangelisch-
Stiftisches Gymnasium Güter-

sloh; Johannes Hendrik Moser,
Friedrich-von-Bodelschingh-
Schule; Dorothee Peters, Evange-
lisch Stiftisches Gymnasium;
Henrike Rau, Friedrich-von-Bo-
delschingh-Schule; Salim Rhila-
ne, Gesamtschule Stieghorst;
Theresia Rieping und Laura Run-
te (beide Gymnasium Schloß Hol-
te-Stukenbrock); Lennart Schrä-
der, Gymnasium Steinhagen; Lisa
Teckentrup, Evangelisch-Stifti-
sches Gymnasium; Bianka War-
tig, Anne-Frank-Gesamtschule
Gütersloh; Niklas Wichmann und
Thomas Wolf (beide Städtisches
Gymnasium Gütersloh).

Die süße Welt
der Schokolade

Gütersloh (WB). Eine exquisite
Entdeckungsreise in die Welt der
Schokoladenaromen mit der Scho-
koladenmanufaktur Coppeneur
findet am Samstag, 11. Oktober,
von 12 bis 15 Uhr in der Mayer-
schen Buchhandlung Osthus, Kö-
nigstraße 4, in Gütersloh statt. Der
sinnliche Genuss von Schokolade
begeistert durch seine Aromen-
vielfalt und scheinbar unbegrenzte
Anzahl an Kombinationsmöglich-
keiten. Bei einer Verkostung lernt
der Genießer, die Bestandteile he-
rauszuschmecken und erfährt
Wissenswertes rund um Herkunft
und Entstehung der Spezialität. 

Schwarzlicht und ein Todesfall
Jugendkulturprojekt »Ten Sing« startet mit spektakulärer Veranstaltung

G ü t e r s l o h  (kal). Ein To-
desfall wird aufgedeckt und der
Weg dahin durch Musik und
einem Schwarzlichttheater be-
gleitet. Das Jugendkulturprojekt
»Ten Sing« präsentiert am Diens-
tag, 25. Oktober, eine Vorfüh-
rung, die ebenso spektakulär wie
abwechslungsreich ist.

»Ten Sing« ist ein Jugendkultur-
projekt des Christlichen Vereins
Junger Menschen (CVJM) und der
evangelischen Kirchengemeinde
Gütersloh. 45 Jugendliche zwi-
schen 14 und 21 Jahren haben ein
ganzes Jahr geplant, Theaterstü-
cke geschrieben, Ideen gesammelt
und geprobt, um nun ihr fünftes
Stück aufzuführen. »Tatort – Ten
Sing« heißt ein spannender Krimi,
der von den Jugendlichen vom
Anfang bis zum Ende eigenverant-
wortlich entwickelt wurde. »Wir

arbeiten schon seit einem Jahr an
der Show und sind wirklich be-
geistert von dem Ergebnis«, sagt
Florian Karcher, Projektleiter von
»Ten Sing«. 

Während der Vorbereitungen
für die Veranstaltung entwickeln
sich die Jugendlichen
zu echten Profis. »Sie
werden zu Bandlei-
tern, Dirigenten so-
wie Marketingstrate-
gen und lernen eigen-
verantwortlich zu ar-
beiten«, erklärt Flori-
an Karcher. Rebecca
Wilson, Mitglied der
Theaterleitung »Ten Sing«, kann
dies bestätigen: »Singen und Thea-
ter spielen machen Spaß, aber viel
wichtiger finde ich, dass wir end-
lich auch einmal selbstständig
arbeiten können.« 

Der fünfte Geburtstag von »Ten
Sing« wird neben viel handge-
machter Musik und Schauspielerei
auch eine Premiere beinhalten.

»Das Schwarzlichttheater wird in
diesem Jahr mit Akrobatik über-
raschen«, meint Florian Karcher.
Nebenbei wird ein tollpatschiger
Kommissar mit seinem Helfer ver-
suchen, einen Mordfall aufzuklä-
ren. Begleitet wird das Szenario

von Liedern wie »I 'm
yours« von Jason
Mraz, »Wir beide«
von Juli und »Bonny
und Clyde« von den
Toten Hosen. »Die
Stücke haben wir uns
alle selbst ausgesucht
und in diesem Jahr
geprobt«, fügt Rebec-

ca Wilson hinzu.
Finanziert wird das Jugendkul-

turprojekt nicht nur von dem
CVJM und der evangelischen Kir-
chengemeinde, sondern auch jähr-
lich mit 3000 Euro von der Volks-
bank Gütersloh. »Wir unterstützen
die Jugendlichen, damit sie ihre
Talente entdecken können, die in
der Schule nicht zur Geltung

kommen und damit sie lernen,
Verantwortung zu übernehmen«,
berichtet Michael Deitert,
Vorstandsmitglied der Volksbank
Gütersloh.

»Die Rockshow im Tatortstil«,
wie sie die Verantwortlichen be-
schreiben, wird wie im vergange-
nen Jahr diesmal wieder in der
Erlöserkirche aufgeführt. »Wir
werden die Erlöserkirche mit
Blaulichtern und Umrissen von
Toten auf dem Boden schmücken,
damit die Zuschauer schon beim
Eintreten in die richtige Stim-
mung kommen«, sagt Christian
Zubke, technischer Leiter von
»Ten Sing«. 

Beginnen wird die dreistündige
Show um 19.30 Uhr, Einlass ist ab
19 Uhr. Karten können für drei
Euro in allen Volksbank-Ge-
schäftsstellen in Gütersloh, im
Internet oder im Büro des CVJM,
Moltkestraße 29 erworben werden.

@ www.tensing-gt.de

Geld für »Ten Sing« (von links): Michael Deitert überreicht den Check über
3000 Euro an Christian Zubke, Florian Karcher und Rebecca Wilson. Sie

sind gut vorbereitet und sehen der Aufführung mit großer Freude und
Lampenfieber entgegen. Foto: Karina Leier

Hospiz-Aktionen in Langenberg
Kreis Gütersloh (WB). Der »Welt-Hospiz- und Palliative Care Tag«

am Samstag, 11. Oktober, unterstreicht die Notwendigkeit der
Versorgung von lebensbedrohlich Erkrankten. Im Kreis Gütersloh wird
an diesem Tag eine gemeinsame Veranstaltung der Hospizinitiativen
stattfinden. Der Aktionstag mit einem Gospelkonzert in der Mehr-
zweckhalle in Langenberg, Bentelerstraße 106, beginnt um 15 Uhr. Der
Eintritt ist frei.

Alpenverein auf Wanderschaft
Gütersloh (WB). Die Ortsgruppe Gütersloh des Deutschen Alpen-

vereins lädt zu einer Wanderung am Sonntag, 12. Oktober, auf dem
Rothaarsteig ein. Die Etappe führt von der Feuereiche bis auf den
Langenberg. Mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken endet diese
Wanderung. Die Strecke ist rund 20 Kilometer lang. Abfahrt ist um 7.30
Uhr am Marktplatz (Prekerstraße). Weitere Infos gibt es bei Margret
Schrage, Tel.: 0 52 09/91 68 72.

»Das Schwarz-
lichttheater wird in
diesem Jahr mit
Akrobatik überra-
schen« 

Projektleiter Florian K a r c h e r


